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hier: Erste Informationen zum Berufsbildungskongress 2010 

Anlage: Erstinformation zur Berufsbildung 2010 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bereits zu Beginn des Jahres 2010 möchten wir Sie über eine Veranstal­

tung im Dezember informieren, verbunden mit der Bitte diese Informationen 

auch an das Kollegium Ihrer Schule weiterzuleiten.  

In der Zeit vom 06. bis zum 09. Dezember 2010 wird im Nürnberger Mes­
sezentrum der 11. Bayerische Berufsbildungskongress mit Fachaus­

stellung für Aus- und Weiterbildung stattfinden.  

Der Kongress wird von den Organisationen der Wirtschaft, den Berufsver­

bänden und der Bundesagentur für Arbeit mitgestaltet und richtet sich an 

das Fachpublikum aus Betrieb und Schule ebenso wie an Schülerinnen und 

Schüler aller Schularten. Die Federführung hat das Bayerische Staatsminis­

terium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen inne. 
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Der diesjährige Kongress steht unter dem Motto „GESTALTE DEINE ZU­
KUNFT“ und soll den Jugendlichen sowohl die Vielfalt beruflicher Aus- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten aufzeigen als auch im Rahmen spezieller Ju­

gendveranstaltungen, wie z.B. Bewerber- oder Benimmtrainings, sehr kon­

krete Hilfestellungen im Prozess der Berufsfindung geben. Wie in der Ver­

gangenheit werden auch heuer Klassenfahrten finanziell unterstützt. 

Erstmals ist 2010 geplant, als Vorbereitung auf den Besuch des Kongres­

ses für Schülerinnen und Schüler aller Schularten Berufsorientierungstests 

zu ermöglichen, deren Ergebnisse von den Fachleuten auf der Messe 

(Ausbildungsberater der Kammern und der Betriebe, Berufsberater und 

Schulberatung) aufgegriffen werden sollen und die zudem den Jugendli­

chen eine Hilfestellung für die individuelle Planung ihres Messebesuchs 

geben. 

Zusätzlich erarbeitet eine Arbeitsgruppe, in der Lehrkräfte aller Schularten 

vertreten sind, sogenannte „Vorbereitungshilfen“. Angesichts der Größe der 

Veranstaltung (2007: 262 Aussteller und über 88.000 Besucher) können die 

Jugendlichen über eine schülergerechte Vorbereitung die Fülle des Messe­

angebots noch gewinnbringender für sich erschließen. Genauere diesbe­

zügliche Informationen erhalten Sie noch in diesem Schuljahr.  

Ebenso wie in den Vorjahren können im Rahmen des Berufsbildungskon­

gresses Lehrerfortbildungen für Lehrkräfte aller Schularten durchgeführt 

werden. Im Laufe dieses Schuljahres wird dieses Angebot in die zentrale 

Fortbildungsdatenbank „FIBS“ eingestellt werden, über die auch die An­

meldung erfolgen wird. 

Erstmals wird im Rahmen der „Berufsbildung 2010“ auch ein zweitägiger 

Fachkongress stattfinden. Eine Anmeldung zu dieser Veranstaltung, die 

sich mit dem Schwerpunkt „Herausforderungen annehmen – Zukunft ges­

talten durch berufliche Bildung“ (Arbeitstitel) befassen soll und sich u. a. an 

Lehrkräfte wendet, ist erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. Sobald nä­
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here Informationen zum genauen Tagungsablauf und den Anmeldemodali­

täten vorliegen, werden wir Sie informieren.  

Zuletzt möchte ich Sie auf die als Anlage versandte Erstinformation hinwei­

sen, der Sie alle wesentlichen Informationen zur „Berufsbildung 2010“ ent­

nehmen können. Den aktuellen Stand der Planungen können Sie unter 

http://www.berufsbildung.bayern.de einsehen. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Lucha 

Ministerialrat 
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1. Schulleitungen der bayerischen Hauptschulen (inkl. der Hauptschu­

len zur sonderpädagogischen Förderung) 

2. Schulleitungen der bayerischen Realschulen (inkl. der Realschulen  

zur sonderpädagogischen Förderung) 

3. Schulleitungen der bayerischen Gymnasien 

4. Schulleitungen der beruflichen Schulen in Bayern (inkl. der Berufs­

schulen, Berufsschulen zur sonderpädagogischen Förderung, Be­

rufsfachschulen und Fachoberschulen zur sonderpädagogischen 

Förderung) 

5. Staatliche Studienseminare (aller Schularten) 

6. Schulberatungsstellen 

7. MB-Dienststellen (RS, Gym, FOS/BOS) 

8. Schulabteilungen der Regierungen 


